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Bezugspreis : Vierteljährlich 1 Mk. 75 Pfg .
Zm Reichsgebiet 2 Mk. 05 Pfg . ohne Bestellgeld .
SinrückungSgebühr : Die viergespaltene Zeile oder

deren Raum 12 Pfg ., Reklamezeile 30 Pfg .

Tageblatt
mit amtlichem Berkündigungsblatt für den .

Amtsbezirk Durlach .
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Bor emem Jahre.
13 . Oktober 1917.

Neuer großer Durchbruchsversuch der Engländer
» vd Franzoien vollkommen gescheitert. — Angriff
Harker feindlicher Geschwader aus dem Fluge nach
Tüddeutschland , 9 Flugzeuge abgeschossen .

14. Oktober 1917 .
Sommeschlacht dauert an . Kampf südlich der

komme in Ablaincourt von Erfolg . — Fortschritte
der Verfolgung in Sietenbürgen An denGrenzpäfsen
de» BurzenlandeS gewinnen die verbündeten Truppen
Geländ ».

2
Deutscher Abendbericht .

W .T .B . Berlin , 11 Okt . , abends. (Amtl.)
Vor unseren neuen Stellungen östlich von

Lambr ai und St . Quentin und auf beiden
Maasufern sind feindliche Angriffe ge¬
scheitert Nordöstlich von Cambrai haben
sich neue Kämpfe entwickelt ..

Ereigmsse zur See .
U - Boots - Erfolge.

W .T .B . Berlin , 11 . Okt - (Amtlich )
Im Sperrgebiet um England haben
unsere U- Boote 21000 B R .T . versenkt.

Der Chef des AdmiralsiabS der Marine .
W .T .B . London , 11 . Okt . (Nichtamtlich .)

Der englische Dampfer „Leinster " fuhr
am 10 Oktober morgens mit 600 Passagieren
und 70 Mann Besatzung von Kingston ab .
kr würde zweimal von einem Torpedo ge¬
troffen Verschiedene Rettungsboote schlugen
um ; ihre Insassen ertranken . Der „ Daily
Mail " zufolge ist die Torpedierung der
„Leinster " und der „ Hirano Maiu" ein Zeichen
einer neuen U- Boot - Aktion, die mit viel
schwerer bewaffneten U - Booten geführt wird.
Nach Meldungen des Reuterschen Büros wurde
die „ Hirano Maru" bei stürmischem Wetter
v - rsenkt. 29 Ueberlebende wurden von einem
amerikanischen Torpedojäger aufgefischt. Nach
einer anderen Meldung wurden von den 250
Mitfahrenden nur 28 gerettet , darunter 11
Passagiere , 3 Engländer, 7 Holländer und
1 Belgier.

WTB . London , 11 . Okt. Nach der
„ Daily Mail * sind von 700 auf dem Dampfer
„ Leinster " fahrenden Personen nur 150 ge¬
rettet worden .

Serbien.
* Berlin , 12 Okt. Wie dem „Berl .

Lokalanz .
" aus Kopenhagen gemeldet wird

ist der serbische Kronprinz mit seinem
Hauptquartier in UeSkueb eingerückt. Auch
die serbische Regierung wird sich so bald als
möglich in dieser Stadt vereinigen und dort
Wohnsitz nehmen .

Z« Wils-nS Antwort.
W .T .B Berlin , 11 . Okt . (Nichtamtlich )

Die Note des Präsidenten Wilson ist
nunmehr im amtlichen Text in Berlin an-
grkommen .

Berlin , 12 . Okt. Die Antwort des
Präsidenten Wilson ist mit einer Verspälung
von 36 Stunden in der Nacht zum Freitag
bei der deutschen Regierung eingelaufen . Der
Wortlaut stimmt im wesentlichen mit der
durch Reuter verbreiteten Fassung überein .
Prinz Max hat die Besprechung mit der
Obersten Heeresleitung in Anwesenheit der

Samstag, - err 12 Oktober 1918.
Staatssekretäre ohne Portefeuille geführt . Die
Oberste Heeresleitung hat jedoch an den Be¬
ratungen nur , so weit es sich um militä¬
rische Fragen handelt , teilgenommen . Die
Antwort ist gestern fertiggestellt worden und
lag heute während des Nachmittags dem
BuüdeSrate vor . lieber den Inhalt
kann vorläufig nichts mitgeteilt werden .
Man hofft jedoch daß aus den weiteren Ver¬
handlungen zwischen der deutschen Regierung
und Wilson ein Dauerfrieden für die ganze
Welt hervorgehen werde .

* Berlin , 12 . Okr . Nach der Fertig¬
stellung der deuschen Antwort auf WitsonS
Fragen wird der Bundesratsausschuß für aus¬
wärtige Angelegenheiten , sowie der Ausschuß
des Reichstages heute damit besaßt werden .
— Wie die „ Post" hört, ist es fraglich, ob
die Veröffentlichung heute noch erfolgen wird.
— Der „ Vorwärts " sagt : Die Veröffentlichung
dürfte für heute abend oder morgen früh zu
erwarten sein . — Nach Annahme der „ Post"
können sich die Schwierigkeiten , di? bei der
Abfassung und Versendung der deutschen Note
zu überwinden sind, wohl größer herausgestellt
haben , als zuerst angenommen worden ist .
Das Blatt erinnert an die Note der Agence
Havas, welche es offen ausspricht , daß nach
Räumung der besetzten Gebiete von Deutsch¬
land noch Bürgschaften zu fordern seien , bevor
die Waffen niedergelegt werden können. Daß
die Enternepolitiker unter diesen Bürgschaften
die Besetzung einiger deutschen Festungen ver¬
ständen , sei allgemein bekannt . Es sei wohl
selbstverständlich, daß die deutsche Regierung
alle diese Umstände in ernsteste Erwägung ziehe,
bevor sie sich Wilson gegenüber festlege . —
Die „ Deutsche Tagesztg^" schreibt : Ein Wort,
eine Wendung in der deutschen Antwort kann
für die deutsche Zukunft , ja überhaupt für die
Möglichkeit einer solchen positiv oder negativ
entscheidend werden . Das Verlangen an das
Deutsche Reich, die besetzten Gebiete zu räu¬
men , ist durchaus nicht aürin eins militärische,
sondern auch im hohen Grade eins politische
Frage und eine solche des nationalen Ansehens .

Von der schweizerischen Grenze ,
11 . Okt . (g . K ) Die „ Neuen Zürcher
Nachrichten" melden : In gut unterichteten
schweizerischen politischen Kreisen hält man
dafür, daß die Waffen noch vor Weih¬
nachten ruhen werden Es wird geltend
gemacht, daß selbst , wenn der jetzige Ge¬
dankenaustausch zwischen Deutschland und
Amerika noch keinen unmittelbaren Erfolg
hätte, höchstens noch eine letzte Kurve bis zu
diesem zu überwinden wäre . DieFriedenS -
auLsichten werden auch an der schweizerischen
Börse für durauS günstig angesehen.
Die RüstungS werte fallen fortge¬
setzt im Kurse .

Tagesneuigkeiten .
Bade«.

Karlsruhe , 11 . Okt . (Finanz¬
minister Dr . Rheinboldt über die
Kriegsanleihe und Wirtschaftslage .)
Finanzminister Dr . Reinboldt hat sich einem
Bertreter der „Nordd . Mg . Ztg .

" gegenüber
über die Kriegsanleihe und unsere Wirtschafts¬
lage geäußert und dabei ausgeführt, man dürfe
sich nicht darüber täuschen, daß der Krieg nach

Schriftleitung , Druck und Verlag von Adolf DupS,
^ Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Arizeigen-Amiahme bis 10 Uhr vormittags ,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

!_ — _ —

90. JahrgiMK
der Entwicklung, dis er in den letzten Wochen
genommen hat , unserem Volke größere finan -.
zielle Lasten ausbürden wird, als man vorher
anzunehmen sich berechtigt glauben durfte .
Ebenso müsse man sich auch darüber klar sein,
daß diese Lasten sich ins Angemessene steigern
können, wenn wir uns durch die eingetretene
ungünstige Wendung bestimmen lassen wollten ,
in unseren Anstrengungen Plötzlich zu erlahmen .
Der gegenwärtige Augenblick sei bitter ernst ;
er appelliere eindringlicher wie je einer wäh¬
rend des ganzen Krieges an unser Pflichtge¬
fühl und an unseren Selbsterhaltungswillen.
Jetzt gelte es jede, auch die letzte Kraft auf¬
zuwenden . um unsere Lage noch tunlichst gün¬
stig zu gestalten und einen Frieden unter
erträglichen Bedingungen zu erringen. Dabei
spiele gerade jetzt die Anspannung unserer fi¬
nanziellen Kräfte nicht die unwichtigste Rolle .
Wenn wir nicht alles verlieren wollten , wenn
wir nicht Gefahr laufen wollten , später uner¬
trägliche Lasten auf uns nehmen zu müssen ,
müßten wir auch finanziell durchhalten und
freiwillig die jetzt immerhin noch erträglichen
Opfer bringen bis zur Ermöglichung einer für
uns noch annehmbaren Lösung des schwersten
aller Weltkonflikte. Mit dieser ernsten ein¬
dringlichen Mahnung trete die Aufforderung
zur Zeichnung der neunten Kriegsanleihe an
jeden Einzelnen heran. Baden hat von den
bisher aufgebrachten 87 Milliarden Kriegs¬
anleihe rund 3,3 Milliarden aufgebracht . In
seinen weiteren Ausführungen bejahte der Fi-
nanzminister die Frage , ob es möglich sei, zu
den bis jetzt aufgebrachten 87 Milliarden noch
weitere erhebliche Summen aus dem deutschen
Volke herauszuholen. Er wies dabei darauf
hin , daß die Geldflüssigkeit während des ganzen
Krieges eine starke gewesen und auch heute
noch unvermindert ist . Die Kriegsanleihe
bleibe ganz zweifellos die sicherste und bei
ihrem hohen Zinssatz auch lohnendste Anlage,
die zur Zeit möglich ist . Die Lage unserer
Volkswirtschaft sei während des ganze« Krieges
eine unerwartet günstige gewesen und sei eS
auch heute noch . Die sehr hohen Einlagen bei
Banken und Sparkassen , das Wachsen der
VermögenSstcusranschläge , das finanzielle Er¬
gebnis der Vsrkehrsverwaltung seien Zeichen ,
daß unsere Volkswirtschaft im ganzen trotz der
KriegSbeschwerden bis jetzt nicht empfindlich
gelitten habe und daß sie über Mittel verfüge,
die dem Reich für die Kriegsanleihe überlassen
werden können. Des weiteren betonte der
Finanzminister auch die Frage , ob das deut¬
sche Volk nach dem Kriege in der Lage sei ,
die für den Schuldendienst erforderlichen ge¬
waltigen Mittel aufzubringen. Auch unsere
Nachkommen müßten an den Lasten mittragen
helfen, da wir ihnen durch diesen schweren
Krieg das Vaterland erhalten hätten. Der
Schuldendienst könne für eine längere Reihe
von Jahren sich auf die Aufbringung der
Zinsen beschränken ; von einer Tilgung könne
vorerst ganz abgesehen werden . Deutscher
Fleiß , Unternehmungsgeist und Intelligenz
würden auch nach dem Kriege sich derart durch¬
zusetzen vermögen , daß sie einen guten Nähr¬
boden für die Staatsfinanzen schaffen würden .
Der Finanzminister schloß seine Darlegungen
mit der Betonung, daß Sparsamkeit auf allen
Gebieten nach dem Kriege geeignet sei , die
finanzielle« Lasten mindern zu helfen.



^ Karlsruhe . 12 Okt . Der Minist r
des Sr . Hauses der Justiz und des Aus¬
wärtigen Dr. Düringer hat sich nach Berlin
begeben, um an den Verhandlungen des Bun¬
desrats teilzunehmen .

— Ein Gnadenerlaß . Wie dis
„ KarlSr. Ztg .

" erfährt , soll für das Großher-
zogtum Baden ein Gnadenerlaß in Aussicht
genommen sein zugunsten von solchen Per¬
sonen, die von Zivilgerichien einschließlich der
außerordentlichen Kriegsgerichte wegen poli¬
tischer Verbrechen und Vergehen verurteilt
worden sind.

— Erhöhung der Leichenschauer -
gebühren . Das Ministerium des Innern
Hst die Gebühren der Leichenschauer um eine
Mark erhöht . Die Gebührenerhöhung tritt
mit dem Ablauf des zweiten Jahres nach
Beendigung des Kriegszustandes außer Kraft.

— Laut Verfügung Großh Ministeriums
des Innern wurde P . Lederte , Chemiker
an der Großh. Landwirtschaftlichen Versuchs¬
anstalt Augustenberg zum Beamten der gen .
Anstalt ernannt.

El Durlach , 12 . Okt Feld Intendantur
Sekretär Plesch bei einer Etappen - Inten¬
dantur ist das Eiserne Kreuz 2 . Klasse
verliehen worden .

/^ Mannheim , 12 . Okt . Die Polizei
verhaftete einen Uhrmacher namens Klein ,
der längere Zeit französische Kriegsgefangene
in seiner Wohnung beherbergt haben soll . Der
Verhaftete wollte einen Schiffer bestechen , die
Gefangenen nach Holland mitzunehmen . Der
Schiffer ging aber darauf nicht ein und ver-
anlaßte die Verhaftung Nach einer Meldung
der „ Valksstimms " soll die ganze Fanlilie des
Uhrmachers Klein verhaftet und in ihrer
Wohnung soll ein größerer Geldbetrag be¬
schlagnahmt worden sein

Heidelberg , 11 . Okt. Nach dem Genuß
giftiger Pilze ist die ganze Familie des Metzger-
meisterS Barth erkrankt. Barth selbst ist
bereits gestorben . — Auf einem Bahngleis in
der Nähe der Stadt wurde eine männliche
Leiche mit abgefahrenem Kopf aufgefunden .

Kehl , 12 . Okt Ein Landwirt aus
dem Bezirk, der einem Händler in Urloffen
zwei Sack Kartoffeln ohne BeförderungSfchein
zuführen wollte , wurde mit 100 Mk. und der
Käufer mit 50 Mk . bestraft .

Ettenheim , 10 . Okt. Der Wiederbeginn
des Unterrichts am hiesigen Realgymna¬
sium , das bekanntlich seit einiger Zeit wegen
starken Auftretens der Grippe geschlossen ist,
wurde auf weitere 8 Tage verschoben , weil
die Krankheit noch sehr stark verbreitet ist .

Haslach , 10 . Okt. Beim Pilzesuchcn
fanden Knaben die Leiche des bis zum Juni
in einem Haslacher Werk beschäftigt gewesenen >
60 Jahre alten Fabrikarbeiters Mazzino aus !
Kanin , Kreis Warschau , der seit 3 . Juni ver- '
mißt worden war Mazzino hatte seinem
Leben durch Erhängen ein -Ende gemacht.

Radolfzell , 10 . Okt. Die^ spanische
Grippe wütet hier lt . „Konst Ztg.

" andau¬
ernd weiter , so daß kaum ein HauS mehr da¬
von verschont geblieben ist und oft zwei und
drei Familieüglieder gleichzeitig von ihr be¬
fallen sind . Diesmal nimmt die Krankheit
auch ernstere Formen an, insbesondere ist
vielfach Lungenentzündung, aber auch schwere
Magenstörungen damit verbunden .

WTB . Konstanz . 11 . Okt . (Nichtamtl .)
Nach längerer Pause trifft morgen nachmittag450 Uhr wieder ein Zug mit deutschen
Internierten aus der Schweiz , etwa
120 Mann , hier ein.

— Höchstpreise für Trauben und
Edelkastanien . Die Bad . Obstversorgung
hatbsstimmt, daß für weiße Amerikaner - Taylor-
Trauben der Erzeugerhöchstprei » 1 20 Mk. und
- er KlrinhandelShöchftpreiS 160 Mk für das
Pfund beträgt . Für Edelkastanien ist der Ec-
zeugerhöchstpreis auf 1 .2» Mk. und der Kkein-
handelShöchstprei» aas 15» Mk. festgesetzt. In
den Städten mit über 20 000 Einwahnern
darf der Kleinhandelshöchstpreis vom K»« mu-
rmlverband um je S Pfg . für das Pfund er¬

höht werden Die Bestimmung , wonach der
Aufkauf sowahl als der Absatz von Obst nur
durch die Geschäftsstelle der Bad . Obstversar -
gung und durch die von dieser Beauftragten
geschehen darf, hat auch für weiße Amerikaner -
Taylor -Trauben und Edelkastanien Gültigkeit .
Der Absatz der weißen Amerikaner -Taylor-
Trauben darf erst nach Beginn der amtlich
bekannt gegebenen allgemeinen Traubenlese
beginnen .

— Weihnachtspakete an die Kriegs¬
gefangenen in England. GS ist auch in diesem
Jahre wieder Gelegenheit gegeben, ein Weih -
nachtSpaket für Kriegsgefangene in England
zum Preis von 20 Mark zu schicken Bestel¬
lungen werden bis spätestens Samstag den
19 . Okt. mittags 12 Uhr entgegengenommen
in der Geschäftsstelle des Bad . LandsSvsreinS
vom Roten Kreu ; , Nationaler FraucndiensL,
Hilfe für kriegSgsfangens Deutsche, Karlsruhe,
Kronenstr. 24

Terrtscheö Reich.
WTB . Berlin . 11 . Okt . (Nichtamtlich.)

Die nächste Sitzung drS Reichstages findet
am Mittwoch den 16 Oktober nachmittags
1 Uhr statt.

Berlin , 11 . Okt . Die Kartoffelernte istin Süd - und Mitteldeutschland als eins Mittel¬
ernte anzusprechen, während im Osten die
Erträge besser gewesen find. Der Gesamt -
ertrag läßt aber leider voraussshen , daß eine
Erhöhung der Kartoffelration sich ,
nicht durchführen lassen wird . Kommen
doch auch die Schwierigkeiten der Beförderungin Betracht, die gegenwärtig durch die Inan¬
spruchnahme der Bahnen für Militärzwecks
besonders groß sind .

GPame».
* Berlin , 12 Okt . Unter der Ueber-

schrift „Ein Huldigungsgruß suS Spa -
nien " an den Kaiser teilt dis „Nrrdd . Allg .
Ztg " mit : lieber 1500 Deutsche , dis gegen¬
wärtig in der spanischen Provinz Galicien
leben , sind in Gedanken täglich und stündlichbei ihren tapfer kämpfenden Brüdern , mit dem
alle Entbehrungen willig tragenden deutschen
Volke und bezeugen Liebe zum Vaterlands und
ihrem Kaiser , sowie unbegrenztes Vertrauen
in die Zukunft .

Türkei.
WTB Wien , 10 . Okt . (Nichtamtlich .)Ein Schriftleiter der „ Neuen Freien Presse "

hatte ein Gespräch mit dem türkischen Bot-
schafter Hilmi Pascha , de - erklärte , das
Ministerium Tewfik Pascha bedeute keinen
Wechsel in der inneren und äußeren Politikder Türkei Wenn man hin und wieder von
der Möglichkeit eines Abfalles der Türkei und
eines türkischen Sonderfriedens munkle, so seidas ein entwürdigender Verdacht, den zu
überlegen er einfach unter seiner Würde halte ,wobei er al» gläubiger Moslem hervorhebe ,daß die Achtung vor geschloffenen Verträgen
für die Gläubigen des Islam eine religiöse
Pflicht bedeute .

« ch»ffe« ,er1cht » « r»ach. kr,e»nis »er Schiffe»-
, -richtig»«», » , « « ittwoch, » e« s . Oktober 1S1« :1) Stößer Karl Friedrich v,n Pforzheim we,rn Jag »,ver - ehen- , Körperverletzung und Widerstands : Frei-sprechun, 3) Sichler Ezechiel von » mlach wegen« ergehen » , gegen »ie Vorschriften «der die « egeln, ,»er K!rischvr,s,rg»ng : Kreisprech«,, .

Neueste Drahtberichte.
Der deutsche Tagesbericht.

W .T B . Großes Hauptquartier , 12 . OA ,
vormittags. (Amtlich.)

Westlicher KrisgsschaAplatz :
Heeresgruppe Kronprinz Rupp recht.

Wir find au » den Stellungen westlich Vv »
Dauai in rückwärtige Linien zurückgegangen .
Der Gegner ist langsam gefolgt und stand am
Abend in der Linie Alt - Vendin — Harns— Henin — Lietard und östlich der Bah»
Beau m » nt — BrebiereL .

Nordöstlich von Camdrai griff der Feind
zwischen der Schelde und St . Vaast «« .
Angriffsziel der hier in schmaler Front ange-
setzten englischen Divisionen war der Durch¬
bruch aus BalencienneS . Seine Absicht
ist vereitelt . Er gelang dem Feinde nur in
Jvuy und auf den Höhen östlich und süd¬
östlich des Dorfes Fuß zu fassen .

Untere durch Panzerwagen wirksam unter¬
stützten Gegenstöße brachten hier den Angriff
de» Feindes zum Stehen.

An der übrigen Front wehrten wir de»
Feind vor unfern Linien ab und fügten seinen
7 Angriff . wellen schwere Verluste zu .
Heeresgruppe deutscher Kronprinz

HeftigeTeilangriffs englischer, amerikanischer
und französischer Divisionen beiderseits von
Bohain wurden vor unseren Stellungen ab-
gewiesen.

An der Oise Trkundungsgesechte.
Südlich von Laon haben wir den Ths -

min des Dam es geräumt unft in dem
Aisne - Bogen zwischen Berry au Bac
und südlich von VouzierS haben wir neu«
Stellungen bszog- n . Die Bewegungen , sie
seit mehreren Tagen eingeleirrt waren, blieben
dem Feinde verborgen und sind ungestört un-
planmäßig verlaufen . Auch in der Cham¬
pagne ist der Feind nur vorsichtig gefolgt.

Der siegreiche Ausgang der großen Schlacht
in der Champagne , dis die Armee de »
Genera !» von Einem mit verhältnismäßig
schwachen Kräften gegen eine gewaltige Ueber-
machi de? französischen und amerikanischen
Heeres in 14 tägigem harten Ringen gewonnen
hat und die beim Feinde in der Cham¬
pagne infolge der ungewöhnlich hohen Bei - ,
lüfte eingetretsne Erschöpfung haben die rei-
iungZwse Durchführung dieser schwierigen Be¬
wegungen ermöglicht .

Heeresgruppe v Kallwitz .
Teilkämpse beiderseits der Airs . Heftige

Angriffe, die -er Feind in den Kampfabschnitt en
der letzten Taze auf beiden Raasufrrn führte,
sind unter schweren Verlusten für den Fein-
gescheitert.

Cunel und der Ornes - Wald , die v»»-
Übergehend verloren gingen , wurden von säch¬
sischen Bataill-nm wieder genommen .

Dis seit 15 Tagen am Brennpunkte der
Schlacht bei Nomagns in schwerem Abw'

ehr-
kampf stehende elsaß - lothringische 11 ».
Infanterie - Division unter GeneralmajorKundt hat auch gestern die ihr anosrtrauterr
Stellungen gegen alle Angriffs des Feindes
gehalten .
Der 1 Generalquaeriermeister : Ludendorsf .

Die Schanzen
üus denen der Deutsche in der Heimat für sei«
. .gene und seine« Nelke« Zukunst ficht, sind

die Schalter
an denen man Kriegsanleihe zeichnet !

Markt -Bericht .
(-) Dur ! ach , 12 . Okt. Der heutig«

Gchweinemarkt war befahren mit SR
stilferschweiaen uni» 208 Ferkelschwcinen.
Lerkauft würben 82 Läuferschweine an- 208
Ferkelschweine. Bezahlt wur-e für - «» Paar
Ltnferschweiar 260 —82» für -as Paar
Gerkelschwrine »»— 12» ^ l. Geschäftsgang gut.



Ovllrmlllok « 8 » wÄM » kk « » g
üer veutsedkN ladaLdALäöls - SsLkLlLLdLtt von 1916 m . b.

m NalllldeiM (lolallssgLsellsodattl
an äis Heut8vde» l 'LdALpHAllrer uuä ?adsLds8jl2er.

S .

auelr derzeviAS der flrnte 1918 ist ru uusereu Ounstsn
10 . Oktober 1916 und 19 8sptsmber 1918 be-vow

ist , Lind ru vsrstebeu : Oukesrbeitste und bearbeitete
(Osiris) , Dubakstrünke , 1'abLkrippeil (DubakstsuIel )

1 ^ Iler Dadak ivILlldiselisr Herkunft , also
dureli dis 8okukwtulac,buo§ des Duvdesrates
sekls^usbir t

Outer Tabgk , der für uns besedla ^ nubmi
TabLkdlLtter , Oixfeltrisbs (Löpfs) , Lsitsutrisbo
und Tsbakg .bW1s

^.uob llstbakrippeu uud Tubakubfälle auslündisvlrsr Herkunft siud kür uns beseblaZuubwt .
^.us dieser LesekluMukwe kslgt , dick uiemaud obre unsere LustimmuuZ über Tabak iu diesem veitestsui
Kinns , ^leiebvirl in Tvelcbem Zustand sr sieb beürdst , 2 L ob ^ rün odsr Fetroekuet oder verloren, !
ob waugelbaft oder niebt , in irgend sinsr >Veise verfügen darf. !

lür darf den Tabak also niedt verbrauebeu , versebsnksu , verkaufen , vertausebeo , an Aabluuzstatt!
vsggebsn , verbergen , sonstvis biotereiebeu usv .
Kölns Dabak ^trünke darf der Düaurer rum Düngen ssinsr Velder verweudmi.
kiur dsr^sni'gs Näudlei - oder 1'abrikant , dsr von uns einen 8vktzin rum Lsrugs von Tabak er¬
kalten bat , dark gsgsu Vorzeigung dieses Lerugssebeines st'abak der lernte 1918 von einem Läanrer
oder Lesitrsr beriebe »

Tabakpüarxsr oder st'abakbesitrier dürfen an irgsndvveiebs anders Lsrsone» nuk keinerlei ^.rt Tabak
sbgeben, suod niebt sn ^ngebörige des Heeres od-r der Narine .
Mr 60 Ntund seiner eigenen Tabakernte dark der ?g .mrer für sieb selber verbrauoksn , aber niebt
webr, öueb rvsnn in seiner llamiliö ein gröüsrer Lelark vorbandsn ist .
Tabakpllanrer und Tabakbesitrer , beocbtet gevissevkeft diese Vorschriften ; laüt Oueb niebt von
unIsnteren klsnscksn rum Lcbleiobbandel veriübren , sonst bubt Ibr sebrvere Ltraken ru erwarten ; Oe-
kanZnis bis ru einem dabr odsr Oeldstrake bis ru 10000 klark oder beide Ltiaken rusummen . V7ir
werden vbns liüoksiebt gegen alle diejenigen vorgeben , die sieb gegen des Oesetr verfeblen .

Dis DÜLnrerpreiss fi'ir Tabak sind in diesem dabre noeb böker festgssetrt als im vorigen dabre,
desbals bat kein anständiger und ebrenliakter Tllavrer Vernnlussung , das Oesetr ru umgeben und ver¬
botenen übermübigsn Oevvinn ru sucbeil .

Asulikeini , den 1 . Oktober 1918 .
vßUtZSÄL l 3dsLZL 2Mb;8 WZ8!l86l!Att Vüü 1916

IrrlL ^ ü »r d n .

KeZzm - WM
U , iü Zürich
Ls . U ßkllm « H«s.

r-Ms Zwttgßischäft
DM des Restdenz' Thüaterr

Karlsruhe, Waldstr.

Ksnntaa , den f(3 . Okt. wwr

2 .

L .

^ MS UglZNL
in dem Saktigen Schauspiel

Ms -Vrr»
WöMMW

-Filmspiel in 5 Akten .

Nur.
V §rAeiKe ?MW .

MarisHerrmann u . Kinder
lassen aniTre «Ät«g, SenlS . OkL . ,
»ormiticrgk 9 Uhr , in ihrer Be¬
hausung Karserftraße 5S in
Lue folgendes gegen Barzahlung
»ersteigern :

1- lnchren Kuhmagen (Kasten¬
wagen ) und TÄNglachsaß mit
H-rchnen , 1 Kuhgrschirr und
rwch verschiedeneK .

Es wird bemerkt , daß die Sacher,
« er ix- gebraucht und bcrcitS noch
«eu stad

Bon 1SW Markan
lann eine KrirgSaaleihr- Brisiche-
rung in F» rm einer Spar - oder
Lebensversicherung zu nur denkbar
zünftigen Bedingungen auf 10 — 15
Jahre abgeschlossen werden . Alles
Nähere brr I . Kristen , H^uprstr .
85 , Zentralftelle - . Bermirt'nrng 0.
Lersicherunacn j . Art

lisok dem kssiersn
rrirkt

' ViiZLLSrLS - L >-8?4SM
desiokriereud und erfrisobsud.

LSIki -Mr-WEEzrl -s

1L. 2

ÄtL

zu verkaufen
KerrlLrNhe .

EffenWnnftr . 44 , 1 . Stock.
5 jmgk HiiMr

sind zu verkausen
Nue , Kaiserstr 46 .

kiiip Hise«
ßnd zu verkanten

« « e, K «iserftr »ße 21 .

rÄ . 4 jssze Anse
zu verkaufen Griit -

Kelterstr . »8 .
Ern Htt »d (Ranensänser) und

«ine H»« chep »e« tze zu kaufen
»es«cht - mBerstratze 1 .

Kartoffelversorgnng.
Kommende Wuchs gelangt der Restarteil der Bevölkerung an

Kartoffeln für dir Zeit bis 17 . November ds . II . zur Ausgabe
und zwar :

für 5 Wochen
Montag vormittag an die Buchstaben A 8 und 9,
Montag «achmittag an den Buchftab- n 8,

für 2 Wochen
Dienstag vormittag an dis Buchstaben c und
Dienstag nachmittag an dsn Buchstaben 8 ,
Mittwoch vormittag an den Buchstaben st .
Mittwoch nachmittag an ' den Buchstaben ü

Dur lach , den 12 . Ocwber 1918
Kommrmalverbarrd Turlach - Stadt .

Karlsruhe
Wilhelmstraße 34 , 1 Trepp?.

Plüfchmäntel
Tursinänle!

Seisenmätttel
Patetots , Rücke

Jackenkleider, Bluse»
0 L» X! I - 2L 0

PLüschgarnitureu .
— Ke ;ne Ladknsvelen . —

SißlK. UWWr .
Vrlzr Mü »« Ws

erbauen sichsrs Leute aus Teil¬
zahlung Nur nsue mvderneSachen.

N 'U'MÄZ Os EZG ,
Kürtsrnße , KirschKr - 38 , 1 Tr.

Butter
Montag vormittag an die Buchstaben 3 . §sch § zr und §t .
Bienstog vormittag au die Buchstaben I , ll , V , N und 2 ,
Mittwoch vormittag an die Buchstaben A und 8 .
Mittwoch nachmittag an die Buchstaben 6 , 6 , L und ?.

Weichkäse Montag vormittag au den Buchstaben §»ks bis
mit 3vkrl .

Durlach , den 12 . Oktober 19 ! 8 .
Kurisch - Gr -ad *_

GvangeNsche Airchenstener.
Es wird dringend gebeten, die rückständig; Knchenstsurr inaer-

ha' Ü 8 Tagen zu er trichttn . « idngensalls Bttckidung erfolgen muß .
Durlach , den 12 Oktober 1918 .

Die Krrchensteuerkasse :
_ Löw er_ _

Gesucht werden :
Melker , Eifrndreher, Gußpotzer, Eisenhsb ! er , Elektrsmonteure, Hilfs -
mvntrure, Horizvoial- und Berl -kalsräfer, Hasd - und Maschinenformer ,
Maschivenschivsser und Hstfrschlosser , Korbmacher . Fuhrknrcht , Modell -
und Röüeischleir.rr . Küter , Hslzmaschinenarbeiter , Schrcr -ierci > W -' lk-
führer, Brauer und Mützer, Limonabrabfüller, Schuhmacher , Stein-
drucker , Maschinist , Hll' sarbeiter, Büroangrstellte, Dienstmädchen ,
Nrbeiterirvcn . LKt . AM5 » t. Hj!s§-ikll1k« k !ikjtkS? ZliklSih.

für 1 ovrr 2 Familien ln »der bei Darlach ir>
hübscher, gesunder Lage , möglichst mit Garten und

Obstbau «- en , bei sehr hoher Anzqhlung zu kausin gesucht . Genaue An¬
gaben über PrriS , Größe , Zimmrranzshl (Wssierltg. muß vorh sein).
Beleusdtnxci e>b- ten unier .. H,uS" Nr 674 an den Ver! d . Bl.

Ein Arbeiter .
kann Wvhxung erhalt «,

» «seltorstr «rr 1 .

8is SiO« w »gn
billig zu verkaufen

Brau » , Wolfartsweier.

HausBerkavs
Wohnhaus mtt großem Hof,

Scheuer uud Stallung in d ?r Rahe
oes Güte,bah : Hofs und HaaS
mit drei Wohnungen zu verkaufe».
Zn sif - aLeri

Durlach . Waldstr IS
Marktplatz !lk

mit Laden ia
bester Lage zrz.

verkausen. Angebote , umec Nr 681
an dem Berlaa ds . Bl . _

Für sviolt oder 15 Okt . iü,ch-
liges , rhcttches Mädchen , br¬
auch Zieg

'
e melken kann, gesucht.

Borzustrllm mit A -engn -sien
Dürrvachftratze IS ."

z? ME6 öiler Mgcheü
sosor : nechcht

Mstraßenfakrik Dnrrsch,
Pfiazfircine 49

Mblirries Us««
mit GaS schon zu mwirn gesucht .
Argebole unter Nr 680 aa den
Ve rl«;; d Bi . erd ! en . _ _
84 « Lf - T °Ä-r ' ds

- -- „Weltall « —
macht alle Garderobe neu und Nag-
fähig . In ureien Farben vorrätig.



Statt besonderer Anzeige .

- MM .

Allen unscren Verwandten , Freunden
und Bekannten machen wir die schmerz¬
liche Mitteilung , daß eS Gott dem All¬
mächtigen gefallen Hai , unfern lieben,
guten Vater . Bruder , Schwiegervater ,
Großvater , Schwager und Onkel

AWW WN SSL .

gestern abend nach kurzem Leiden im Alter von 74 Jahren
zu sich in die ewige Heimat abzurufen

Batzenhof , den 12 . Oktober 1918

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .
Dis Beerdigung findet Sonntag nachmittag VrZ Uhr

in,Hvh , nwetterrbach statt ; ab Hof 2 Uhr .

f
'

MW - WIllll « M »
LaupLZraßs 61 . 2 . Stock , links.

x » terrictzt » fäch «r : Klavier, Violine, Cello , Blasinstrumente , Silo¬
gesang , Allgemeine Musiklehre : Theorie , Treffübungen , nmffk . Diktat.
Zusammenspiel re .

Der Nvtervi ^ht wird nur von ksnservatsvtsch gebildeten Lehr¬
kräften erteilt . Das Honorar beträgt ein -chl . Theorie , MuflDiitat rc . bei
wöchentlich zur« in, ->lig -n: Unterricht nn»« atlich :

L. Nnterklaffen » ^ t »E
b . Mittelkl -rfse « l Klavrer uni» .
« . Vt >«rkl «fse 1 « ">k»e

. . . . ,,
Sol » s « s « , ! gr

S . » nfangsklusj « . 1 «
g . Susstildungsklaff « . - O „

Eintritt mit zedsrn z . und 15 . eines Monats .

Beginn des neuen Schuljahres 16. September .
Anmeldungen werde» täglich Von 2— 5, Uhr ( Sonntage ausgeschlossen )

im Institut angenommen .
Dis Vorsteherinnen :

Berta Beer , Ettlingerstr . 1l », Liese Eisengrein , ScheAclstr. 6 , Part .
!, !N1- NI , » wm— ,- —- " ! >! >

ß
O
S

A

t

Geschäfts Wevernahme und
Hmpsehkung .

ueinem f Vater
Allen Freunden und Bekannten zur gefl .

Nachricht , daß ich das van
lutuebene

»k G«8hass j» r ÄM
-rz^ hier übernommen habe und iu unveränderter

Weise rrenerfähre . Um geneigten Zuspruch bittet
r Aäiung ' vvll

Wilhelm Kraus zur Sonne .
Dur lach , luv ! 2 Oktob . r 1918

NsrNgrAIor

U « WÄ NlU « lt!
süs; "MHZ

treffen einige Waggon am Bahnhof für mick ei» .
Gaftrvirte H » « iscrmä « ig »»uz Lei Ädnahme von Snlbftück -

Läfsern ad Bahnhof Dnrlacd .'MAALGL ' , WeinhMdlWß.
im Zuge nach Pforz .
hnm ein « eld ,

Inhalt :deute l .
kar : e Ka - l - r . - Durl . und sonstiges.
Uhwhcleri bei Frsmmel , Bahn -
waii , G . ötzin^en.

Eine Hacke ging gestern sbend
von GrünwetterLbach bis Wolfarts -

Geld , Monats - ! weier verloren . Der redliche Finder
wird geboten , dieselbe gegen Be¬
lohnung abzugssden bei Änguft
KüffnerWwe . ,Aue , Kaiscrßr 19.

llirg LriegstrauunA beebreu sieb unrureiZeu

üeinr krödliek , Oiioimoistor
krüdliek , A6d . 8eti^ 6n1r6i-t

v u r IL e b
12 . Oktober 1918

Ulm g/Oynau

LelttüsellUlill ltiltl «
Wir gestatten uns,' die verehrlichen Mitglieder der

Lesegesellschaft auf Grund der 8Z 18 und IS der Satzungen
zu der diesjährigen

MMW
auf Samstag , den fy . Gktsbsr d. I » « Lands 8 ' /,
Ahr , NI das Hintere Nebenzimmer im „ Badischen Hof "

einzuladcn .
Tagesordnung :

1 . Bericht über das abgelaufene Geschäftsjahr .
2 Kassenbericht.
Z Besprechung und Beschlußfassung über den Vor¬

anschlag für das neue Geschäftsjahr
4 Neuwahl de? Gesamtvorstandes .
5, Etwaige Anträge und Wünsche der Mitglieder .

In Anbetracht der Wichtigkeit der einzelnen Punkre
der Tagesordnung bitten wir um recht zahlreicheBeteiligung .

Der Vorstand .

FLSS AoLUoBÄtzGZ '
; VK ! 3llä8lrL88K 16

— suLgediläst am Kölner Konservatorium —
erteilt gsvisssllkstts »

^ LsLs.vLsr R7i»LvrrivÄch . ^
Preis pro Ltnnäe NI: . 2 .50.

'

üngere Mädchen
finden Beschäftigung .

F . Wo - ff L Sohn , 8 . i« b . v , Isrlttohe,
Toiletteseifeufabrik .

Uri ; ; -
. W -

. Hks « tzjr« -
,

Svrrrtvrisr, Me
in großer Auswahl empfiehlt

DMZLL ' Gs ^ sZrLs
Soflisse esnt ._

DrehstlöAlvötok,
^ ? Z S em -. us - L>chuckeri , wenig
gebraucht , billig zu verkaufen

Wagner , Turlach ,
_ _ Woliwcg 4 ._ _ _

3» ottkcheil
ein ovaler und ein runder Wasch¬
zuber , eine Stütze u . ein Trichter ,
eine Messerputzmaschine und son¬
st ge Gerätschaften

Harrptfir . 57 . 2 . St .

zu kaufen gesucht . Angebote unter
Nr . 683 au den Verlag d . Bl .

«snäolins
u . Nr . 684 an den Verlag d . Bl

Freundlich - 2 - Zirv «rer - W «h .
« « « - in gutem Hause für älteres
Ehepaar per sofort gesucht .
Angebsts unter Nr . 677 an den

iVerlaa diese- Blattes .

MllsikMes — WruMnle — Me»
V « » tach , tzaaptstratz « Sj .

Evangelischer GotteSvienstS
Sonntag . dcn t3 . Okiobcr 1918 .

In Turlach :
Vorm - 8V- Udr : Jugeiidxotterdienst : Heu

Stadtpfarrer Wolfhard .
Vorm . 9V- Ildr : Hr. Stadtpfr . Wolfhard . .
Vor:» . ' /«II Uhr : Chiisteniehre : Derselbe, .
Nachm 6 Uhr : Herr K^rchenrat Meyer .

In Aue :
Vorm 9V- Ubr : Herr Sladtvikar Batz .
Vo . m . 10V, Uhr : Christenlehre : Derselbe»
8 Uhr : Abentgottebdienst : Derselbe.

In Wolfartsweier :
Vorm . 9V- Ubr : Herr Kirchenrat Meyer , .

Evang . BereittdhanS .
EonrUaL 11 Uhr : Sonnts » sschvle.

„ 8 . Libl . Vortrag.
Momag SV - , Jimgfroucnverein.

Llmikremverem.
Diensleg t V, . Männer u Jünglingsv .
Freirav 8 , Bibel - u. tHebetstmide,

„ S . Sonn .agrschulvorbereitg .
Sev >t !ag ü . BibeUranzchcn .

„ 8V, .. Turnen ._
KriedenskapeLe— Evg. Gemrinfchast.
Sonntag 9V» Uhr : Predigt Pred . C. Riekcr..

„ 11 . Sonnlagbiihule.
Tonner - t. 8'/« ^ »erregsbclstunde .

Jwmannelkkapelle Wolfaridweier.
Sonntag 12V, Uhr : Sonntaasschule

„ 2V. „ Predigt .Pird .C .Riekrr. .
Mittwoch 8 . KriesSbetstrmde .

Aue, Kaiserstr . 32 , Hinterhaus.
Sonntag 8 Uhr : Predigt Pred .C Rieker.
DienSiag 6V- , GebetSversammluug .
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